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1719 Dezember 21 . , Gaienhofen A

SCHREIBEN VON J [OHANN] C[HRISTOPH] BURTZ VON SEETHAL AN MARIA
BARBARA ZURLAUBEN, "GEBOHRNE FREYIN VON THURN UNDT
GESTELLENBURG", ZUG

Jch khomme mich nit allein umb die Jüngst Empfangene Hoche  u ndt tfille



Ehr zue bedanckhen , sondern undt zuemahlen zue den bevorstehenden hei¬

lig weinnacht ferien undt darauf ervolgenden Neuwen Jahr von Herzen

zue gratuliren , mit devotistem gemueth wintschendt , das der Allerhöch¬
ste Meine . . . Frauw Schwester nit allein das zue endt lauffende

glückhlich beylegen , sondern noch ohnzahlbahr vill volgende in all

selbst verlangenden hochen wohlehrgehn zue dero selbst aigener undt

gantzen hochfreyherrlichen Familien höchster consolation , Flor undt

aufnamb erleben lassen wolle , mir aber die gelegenheit geben , disen

Meinen wuntsch mit aufrichtigen werkh undt gemueth contestiren zue
khönden . . .

P . S . es wirdt Hoffentlich alles wohl undt fridlich bestehn , Gott gebe

continuation undt der Frauw Mueter [ der Aebtissin von Tänikon ? , Maria

Euphemia ZurlaubenJ , dero alles ubergibe , langes leben . Von Denickhen

khan ich nit genug löbliches schreiben . ”

Blatt 383 v  und 384 r  leerOriginal , mit Siegel AH 92 , 383 - 384
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